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Thema: Rückblick auf die Städtepartnerschaft 2007 zwischen der Deutschen Welthungerhilfe 
und der Landeshauptstadt Magdeburg 
 
Im Jahr 2007 war die Städtepartnerschaft zwischen der Deutschen Welthungerhilfe und der 
Landeshauptstadt Magdeburg ein bemerkenswertes Ereignis, das in allen Bereich des 
gesellschaftlichen Lebens der Stadt spürbar war. Dank des Engagements zahlreicher 
Magdeburgerinnen und Magdeburger haben wir unter dem Motto "Hunger bekämpfen – Zukunft 
schenken. Magdeburg macht mit!" Interesse für das Anliegen der Welthungerhilfe in der 
Magdeburger Öffentlichkeit geweckt. Auf rund 60 Sport-, Kultur- und politischen Ver-
anstaltungen konnten Spenden von bislang 30.000 Euro für unser Partnerdorf Mangue in Angola 
gesammelt werden. So nahmen beispielsweise Tausende Kinder aus Magdeburger Kitas und 
Schulen am LebensLauf teil und entwickelten eigene Projekte, die auf dem Lernfest im 
Moritzhof vorgestellt wurden. Die Seniorinnen und Senioren unserer Stadt gestalteten einen 
Wandteppich, Künstler, wie z. B. das Theater an der Angel, veranstalteten Aktionen zu Gunsten 
des Partnerdorfes Mangue in Angola und auch die Magdeburg Unternehmen wie SWM, MVB 
und das E-Center trugen ihren Teil zum Gelingen der Partnerschaft bei. Stadträte und 
Landtagsabgeordnete sammelten Spenden im Stadtzentrum.  
 
Die Städtepartnerschaft hat über die Stadtgrenzen zur positiven Entwicklung des Ansehens von 
Magdeburg beigetragen. Wir sind davon überzeugt, dass durch die Hilfe der Magdeburger und 
Magdeburgerinnen ein wesentlicher Beitrag zur Verbesserung der Lebensbedingungen in 
unserem Partnerdorf geleistet wurde. 
 
In der beiliegenden Dokumentation erhalten Sie eine Übersicht über die durchgeführten 
Aktionen und Veranstaltungen im Rahmen der Städtepartnerschaft 2007. 
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